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“ Jetzt Nägel mit Köpfen machen”                                  Drensteinfurt, den 21.11.2013 
 
 
Sehr geehrter Herr Abgeordneter Sendker.  
 
Ich gratuliere Ihnen zur Wiederwahl in den deutschen Bundestag und freue mich, 
dass Sie uns und unsere Interessen weiterhin gut vertreten. Dazu wünsche Ihnen 
Gottes Segen und viel Kraft für die anfallenden Entscheidungen zum Wohle aller 
Bürger. 
 
Wie Ihnen bekannt ist, fordern die katholischen Verbände seit langem eine 
Rentenreform. Dabei ist uns, unter anderem auch die Anerkennung der 
Erziehungszeiten, als so genannte “Mütterrente” sehr wichtig. 
Mit der Bundesweiten Unterschriftenaktion in 2012 haben wir deutlich gemacht, dass 
viele Bürgerinnen und Bürgern diese Ungleichbehandlung nicht akzeptieren.  
 
Erneut beteiligen wir uns an der bundesweiten Postkartenaktion, mit der Bitte: “Jetzt 
Nägel mit Köpfen zu machen”. Dazu fordern wir die Verantwortlichen Politiker auf, die 
Thematik mit einem schlüssigem Konzept, in den jetzigen Koalitionsverhandlungen 
festzuschreiben, um Altersarmut auch in Zukunft zu verhindern. 
 
Ich danke Ihnen, für Ihr bisheriges Engagement im Sinne der katholischen Verbände 
und bitte Sie auch dieses Anliegen der kfd weiterhin voll zu unterstützen. 
 
Bitte reichen Sie diese erneute Aktion, wohlwollend an Ihre Fachkollegen im 
Bundestag weiter. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Katharina Thiele 
Teamsprecherin 
 
( Anlage: 266 unterschiebene Postkarten) 
 


